
TSVTSV
VEREINS-
JOURNAL

TSV INGOLSTADT-NORD 1897 / 1913 e.V.
Wirffelstraße 25 • 85055 Ingolstadt

Winter 2013
Winter 2013





3
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Ein Blick in unsere Zukunft!
Liebe Vereinsmitglieder, sehr ge-
ehrte Damen und Herren,
das Jahr 2013 neigt sich dem Ende 
zu und wir können positiv zurück-
blicken. Geprägt 
wurde das Jahr 
mit dem 100-jäh-
rigen Fest des 
zweiten Vereins 
im TSV Ingol-
stadt-Nord. Das 
war aber sicher-
lich nicht alles, 
die Umgestaltung 
der Billardräume zur TSV-Lounge
war ein großes Projekt, das mit der 
Umsetzung auch abgeschlossen
ist. Erfreulich ist es, dass die Räu-
me bereits gut anlaufen. Einige Ver-
einsmitglieder aus den Abteilungen 
halten sich gerne in den Räumlich-
keiten auf, die in der Vergangenheit
nach dem Training unser Haus ver-
lassen haben. Auch für Weihnachts-
feiern ist der Raum mehrmals an-
gefragt. Unser Sportangebot wurde 
mit den Yoga-Kursen erweitert. Ab 
November wird ein Kurs mit Bauch-
tanz beginnen. Wenn dieses Ange-
bot angenommen wird, nehmen wir 
es regulär in unser Sportangebot 
auf.
Unser Vereinsheim kommt in die
Jahre. Über die letzten Jahre ha-
ben wir einen großen Teil der Reno-
vierungen verfolgt und umgesetzt.
Jedoch ist das ein stetiger Prozess

und wird uns im Jahr 2014 mit neu-
en Akzenten und Umgestaltungen
für die Zukunft herausfordern. Die
Projekte sind natürlich abhängig
von der jährlichen Haushaltslage.
Die Umstellung auf die neue Zah-

lungsform SEPA be-
schäftigt uns über 
den Jahreswechsel 
in der Geschäfts-
stelle. Die beschlos-
sene Beitragsord-
nung tritt mit dem
1.1.2014 auch in
Kraft und die Ände-
rungen müssen jetzt 

erledigt werden. Doch mit einem 
starken Team in der Geschäftsstelle 
sowie in der Vorstandschaft können
wir auch diese neuen Herausforde-
rungen gut umsetzen.
In diesem Sinne möchten wir uns
auch bei euch bedanken. An alle
Übungsleiter, Funktionäre und alle
helfende Hände sagen wir danke. 
Ein Dankeschön geht auch an alle
die die Veränderungen der letzten 
Jahre positiv aufnehmen und den
einzigen Lohn den ehrenamtlichen
Funktionären haben, „Anerken-
nung“ an uns zurückgeben.
Frohe Weihnachten und ei-
nen guten Start im neuen Jahr!

Christian De LapuenteChristian De Lapuente
Vorstandsvorsitzender



 
 Silvesterball 2013 

Beginn um 20 Uhr 
Einlass ab 18 Uhr 
 
Eintritt 10 Euro  
 
Sportrestaurant  
TSV Ingolstadt-Nord 
0841 / 5 47 57  
 

Es spielt:  
 

 

  
 

 
 

Kartenvorverkauf in der Gaststätte 

spielt: 



5

VORSTANDSCHAFT

REDAKTIONSSCHLUSS
für Heft 4/2010: 24. Oktober 2010

Beiträge bitte per eMail an franz.heigl@t-online.de

Sport-
restaurant
Ingolstadt / Nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen Räumen.
Für jeden Anlaß die passenden Räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
Nähe Autobahnausfahrt Ingolstadt-Nord

Fam. Domino
Wirffelstraße 25· 85055 Ingolstadt
Telefon (08 41) 5 47 57
Ruhetag: Montag · Dienstag ab 15 Uhr geöffnet.

für Heft 1/2014:  12. Januar 2014
Beiträge bitte per E-Mail an „medien@tsv-nord.de“

Die Geschäftsstelle ist
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr und 

Mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet!
Johanna Beier und die Mitglieder des Vorstands 

stehen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung!

Wir sind erreichbar:
Tel.: 0841 / 545 57

www.tsv-ingolstadt-nord.de, mail@tsv-nord.de
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100 –Jahr-Feier Fr. TSV 1913 
Ingolstadt
Abwechslungsreich und auf keinen 
Fall langweilig sollte das Programm
des Festabends zur Ehrung des 
100-jährigen Jubiläums der Fr. TSV 
1913, dem „Ruschenweg“, am 28. 
September 2013 werden.

Mit Festansprachen von Schirm-
herr OB Dr. Alfred Lehmann und
Konradpfarrer Dr. Clemens Hergen-
röder, einer unterhaltsamen Podi-
umsdiskussion mit dem Ehrenvor-
sitzenden Klaus Beier 
und den Ehrenmitglie-
dern Thomas Brunner 
und Hans Schlamp, mo-
deriert vom Vorstands-
vorsitzenden Christian 
De Lapuente und Ge-
schäftsführerin Rapha-
ela Kummer, und Auftrit-
ten der Abteilungen Ca-
poeira, Zumba, Karate 
und Frisbee, sowie dem 
Überraschungsauftritt der Show-
tanzgruppe Dance Venture vom
TSV Egweil, wurde der Abend bunt, 
abwechslungsreich und interessant 
gestaltet.

An der Bar konnten sich die Gäste 
von Ines Becker und Manuel Oberle
mit Prosecco und Hugo verwöhnen 
lassen.

Für die musikalische Untermalung
des Abends sorgte die Band „Rich-
mond Unplugged“, die mit Ihrem 

County-Rock gleich eine eigene
Fanreihe von Linedancern hatte.

Ein besonderer Dank von Chris-
tian De Lapuente galt neben den
Organisatorinnen Heidi Graßl und
Raphaela Kummer, auch der Ge-
schäftsführerin von Nordbräu,
Eva-Christine Wittmann-Ott, sowie
Vertriebsleiter Thomas Osterrie-
der. Auch unser Wirt Wilfried Do-
mino, der uns abermals mit lecke-
ren Speisen verwöhnte, erhielt ein
kleines Präsent für die langjährige,
gute Zusammenarbeit.

Alles in allem war es ein durchweg
gelungener Abend, der dem Jubilä-
um würdig war und allen Beteiligten
und Gästen noch lange Zeit in Erin-
nerung bleiben wird.

Die durchweg positive Resonanz
gibt der Vorstandschaft recht, dass 
es ein eindrucksvoller Abend mit
einem attraktiven Programm gewe-
sen ist.

Raphaela Kummer

VORSTANDSCHAFT
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Das Vereinsheim war gut gefüllt. Viele kamen zum Bayeri-
schen Abend. 
Günter Halbich hat wieder einen bunten Abend zusammen gestellt. Als Ver-
anstalter hat der Verein den Kartenverkauf sowie technische Bereitstellung
der Räumlichkeiten organisiert. Die Zuschauer waren vom Abend angetan,
und freuen sich bereits auf den nächsten Bayerischen Abend im Frühjahr 
2014.
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NNEEUU  bbeeiimm  TTSSVV  IInnggoollssttaaddtt  NNoorrdd  

Machen Sie mit! 
 

AAb 21.11.  iimmmer ddoonnerstags,  
118:00 ––  119:30 Uhr  

 

VVeranstaltungsort:  
TTanzstudio Inanna  

SHALIMAR Christa-Maria Lotter 
Dozentin für orientalische Tanzkunst 

Hindenburgstraße 52 
85057 Ingolstadt 

(Einfahrt über Hindemithstraße) 
 

Kosten: 
Mitglieder:               4 €/Stunde 

Nichtmitglieder:  75 €/10-er-Karte 

  

ab 21. November 2013 

ORIENTALISCHER TANZ 
für Anfänger 

   
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
Durch die individuelle Betreuung durch  
SHALIMAR Chr. M. Lotter entdecken Sie Ihren Körper neu 
und lernen, achtsam und einfühlsam damit umzugehen 

Tauchen Sie ein in eine Welt voller Rhythmus, Lebensfreude und 
Weiblichkeit… 
 

…… denn Bauchtanz ist Fitness… 
……in seiner schönsten Form!  

 

Der orientalische Tanz ist kraftvoll getanzte Lebensfreude und 
fasziniert seit Jahrtausenden die Menschen. Ganz besonders durch 
seine weichen, harmonischen, aber dennoch kraftvollen Bewegungen 
verleiht er den Frauen das Gefühl von Ausdruckskraft und 
Weiblichkeit, steigert das Körper- und Selbstbewusstsein und stärkt 
die Muskeln. 
Alter, Figur und Tanzbegabung spielen keine Rolle, Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. 
 
Nach dem Tanzunterricht sitzen Sie im „Blauen Salon“ unterm Baldachin und genießen unter 
dem Sternenhimmel köstlichen Tee und Gebäck. 
 
Für den Tanzunterricht mitzubringen sind: 
Bequeme Kleidung, Leggings, T-Shirt Gymnastikschuhe 
oder Socken, 1 Hüfttuch 
 
Sie profitieren von SHALIMAR´s 24 -jähriger Tanz-und Unterrichtstätgkeit. 
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Telefon: 0 84 50    92 44 940
Fax: 0 84 50    92 44 939
E-mail: bueroservice-karlskron@t-online.de
www.karlskron.de/bueroservice-karlskron

Auf geht’s zur 
Winterwanderung 

 
 
In der Reihe „Aktivitäten des Ältestenrates“ laden 

wir zu einer Winterwanderung ein. Nach der Wanderung 
sind Plätze in der TSV Gaststätte für uns reserviert und 

können die Weihnachtszeit nutzen, um gemütlich zu verweilen. 

Bei der Hälfte der Wanderung ist eine Pause zum verschnaufen ein-
geplant.  

 

(Wanderung mit Pause: ca. 90 Mintuen) 

 
 

 

 

 

Freitag, 06. Dezember 2013 
18.00 Uhr, TSV-Nord (Treffpunkt) 
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Tanz mal wieder... 
 
Tanzen ist eine schöne Sache und 
dient der Beweglichkeit, der Mobilisierung des 
ganzen Körpers und der Erbauung des Geistes. 
Tanzen fördert das gesellschaftliche Miteinander – ist harmonischer Ausgleich 
und Balsam für die Seele. 
Regelmäßiges Tanzen wirkt wie ein Jungbrunnen bis ins hohe Alter. 
Sie entscheiden für sich selbst, ob Sie an Ihrer Goldenen Hochzeit noch tanzen oder  
schon im Rollstuhl geschoben werden müssen. 
 

Wir planen regelmäßige Übungs-Abende: 

ab 8. Januar, jeden Mittwoch von 19 bis 21 Uhr im Nebenraum der Vereinsgaststätte. 

Für Anfänger und Fortgeschrittene haben wir die gleiche Musik und Platz zum Üben. Sie erlernen un-
ter Anleitung die Grundschritte und Folgefiguren nach den Regeln des Welt-Tanz-Programms im Ge-
sellschaftstanz. 
Für Mitglieder des TSV Nord sind die Übungsabende kostenlos. Ohne Anmeldung und ohne Verpflich-
tung kommt der, der Zeit und Lust hat, eine Auszeit vom Alltag zu nehmen. Auch Einzelpersonen kön-
nen daran teilnehmen und neue Tanzpaare bilden, so dass Sie für den Fasching gerüstet sind. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen! 

Ihr Tanzlehrer Walter Kurfürst 

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de
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Weihnachtsfeier 
TSV Ingolstadt Nord

Sonntag, 22. Dezember 2013,
ab 15 Uhr

Um die besinnliche Zeit auch ins Vereinsheim zu
bringen, lädt der TSV Ingolstadt Nord alle Mitglie-
der zur gemeinsamen Weihnachtsfeier ein.

Im Mittelpunkt sollen die Sportler stehen, die den
TSV Nord über die Stadtgrenzen hinaus erfolg-
reich vertreten haben.

Auch die langjährigen Mitglieder kommen an die-
sem Tag zu Ihren verdienten Ehren und Ihre jahre-
lange Treue zum TSV Nord wird gewürdigt.

Um der Weihnachtsfeier den richtigen Rahmen zu
geben, wird es neben weihnachtlicher Musik auch 
wieder eine Tombola mit tollen Preisen geben.

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
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Im August  wurde die sonst um die 
Abteilung Amateurfunk herrschen-
de Urlaubs-Ruhe gleich von zwei 
wichtigen Aktivitäten durchbrochen.

Fieldday
Der diesjährige „Fieldday“ des 
DARC Ortsverband Ingolstadt C05 
/ der Abteilung Amateurfunk, vom 
01.08. bis 04.08.2013, war wieder 
ein voller Erfolg. Im Laufe des Don-
nerstags schlugen wir wieder unse-
re Zelte am Leitnerweiher im Nah-
erholungsgebiet bei Weichering am 
gewohnten Platz nahe des Bade-
strandes auf. Ein Teil der mit dem 
TSV-Bus heran gekarrten Funkaus-
rüstung war auch bald „QRV“, also 
bereit zum Funkbetrieb. Nach der 
ersten im Zelt verbrachten Nacht 

konnten wir am Freitag noch kurz
die morgentliche Ruhe am See
genießen, bis bald darauf die ers-

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Unsere Notfunkstation im TSV-Bus aufgebaut

Der TSV Bus im neuen Outfi t
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TSVFür jeden Anlass

TSV Ingolstadt-Nordngolstadt
1897/1913 e.V.1897
Wirffelstraße 25aße 25
D-85055 IngolstadtD-85055
Gaststätte: Tel. 0841 5475741 54757
Geschäftsstelle für Technik:sstelle fü
Tel. 0841 54557Tel. 084

Öffnungszeiten:eiten:
Montag Ruhetag, Montag Ru
Dienstag ab 15.00 Uhr,D Uhr,
Mittwoch bis Sonntagbis Sonntag
ab 10.00 Uhr geöffnetab 10.00 U

die passenden Räumlichkeiten (10 - 250 Personen)

Nähe Autobahnausfahrt Ingolstadt-Nord

Beamer, Funkmikrofone,

Rednerpult usw.
Versammlungen, Sitzungen und Tagungen

Sportrestaurant

ten Badegäste den Strand wieder 
in Beschlag nahmen. Bei weiterhin
herrlichem, warmem Wetter konn-
ten wir dann viele unserer Mitglie-
der und weitere Gäste begrüßen.
Nicht zuletzt, weil der Freitagabend
am Fieldday auch immer der Termin
für unser monatliches Treffen ist.
Die vielen helfenden Hände wurden
auch gleich genutzt, um noch den
Antennenmast für die UKW Anten-
nen aufzustellen. Diesmal hatten
wir hier etwas mehr Aufwand betrie-
ben und Richtantennen für das 2m
und 70cm Amateurfunkband nebst
Empfangsvorverstärkern montiert,
ausserdem war der Mast erstmals
elektrisch drehbar. Dies resultierte
zur großen Freude der funkbegeis-
terten Anwesenden in mehreren
erfolgreichen Verbindungen über 
zwei der derzeit aktiven Amateur-
funk-Satelliten. Die „Transponder“
an Bord dieser OSCARs (Orbiting
Satellite Carrying Amateur Radio)

senden ein im Eingangsfrequenz-
bereich empfangenes Signal wie-
der aus und erlauben so die Über-
brückung größerer Entfernungen, 
als normal mit Funkwellen im UKW 
Bereich möglich ist.
Im Laufe des Tages hatten sich zu 
den bestehenden Zelten eine gan-
ze Reihe individueller Übernach-
tungsiglus gesellt. Entsprechend 
war das Treiben am folgenden Mor-
gen schon deutlich lebhafter als 
am Vortag. Der Samstag bescherte 
uns wieder eine Vielzahl von Be-
suchern und war geprägt von den 
Themen Notfunk und Amateurfunk-
peilen. Sicherlich hatte der Andrang 
auch mit unserem „Fielddaymana-
ger“ Gert zu tun, der in bewährter 
Weise für den Getränkenachschub 
sorgte und den Grill bediente.  Zum 
Peilwettbewerb, der sogenannten 
„Fuchsjagd“, erschienen neben den 
lokalen Teilnehmern auch weitere 
passionierte Fuchsjäger, die von 
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weiter her angereist waren.

Im Gelände rund um die beiden
Badeweiher waren fünf, vom Nach-
barortsverband Eichstätt B41 bereit
gestellte, Hauptsender versteckt. 
Ergänzt wurden diese jeweils 
durch einen selbstgebauten Mini-
sender, der wegen seines schwa-
chen Signals erst in unmittelbarer 

Nähe zum „großen“ Sender hörbar 
wird. Es waren also insgesamt 10
„Füchse“ mit dem Peilempfänger 
aufzuspüren und in möglichst kur-
zer Zeit abzulaufen. Auf der etwa
6,8 km langen Strecke lieferten 
sich die beiden Erstplatzierten ei-
nen harten Kampf und legten mit
29:26 Minuten, Alexander Hergert
aus München, und 31:46 Minuten, 
Ralph Körner aus Landshut, beein-
druckende Zeiten vor. Anfänger und
Gelegenheitsfuchsjäger konnten
in einer eigenen Kategorie mit re-
duzierter Senderzahl und kürzerer 
Laufstrecke starten.
Amateurfunkpeilen ist ein Sport für 
alle, bei dem vor allem der Spaß
nicht zu kurz kommen soll.

Fuchsjagd, ein Laufsport für Jung und Alt
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Zeitgleich zur Fuchsjagd widmete 
sich unser Notfunkteam um Gert,
Karl-Heinz und Edi diesem Thema. 
Die Vorbereitung auf einen theore-
tischen Einsatz im Katastrophenfall 
ist ein hervorragender Anlass zum 
technischen Experimentieren. Der 
Aufbau verschiedenster netzunab-
hängiger Stromversorgungen, von 
besonders kompakten transporta-
blen Funkstationen sowie passen-
den Antennen sind ein interessan-
ter Aspekt davon. Nicht ohne Stolz 
wurden die Ergebnisse der eigenen 
Tätigkeit dem interessierten Publi-
kum präsentiert. Dem TSV-Bus kam 
dabei eine wichtige Rolle zu, denn 
er beherbergte die im Rahmen der 
Notfunkvorführung benutzten Funk-
stationen. Nach all dem Trubel fand
der Tag dann seinen gemütlichen
Ausklang am Lagerfeuer.
Außer einem etwa einstündigen Re-
genguß in der Nacht zum Sonntag 
blieb uns das Wetter zum Abbau 
gewogen und alle Zelte und Gerät-
schaften konnten wieder trocken
eingepackt werden. Dabei hatten 
wir unbeschreibliches Glück, denn 
praktisch im Augenblick als wir auf-

brachen, verfi nsterte sich der Him-
mel zusehends. Das kurz darauf 
losbrechende Unwetter begleite uns
dann auf dem Rest des Heimwegs. 
Der Stimmung und der Freude über 
einen gelungenen Fieldday ver-
mochte selbst dieses Wetter aber 
keinen Schaden mehr zuzufügen.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Ferienpass 2013
Weiter beteiligte sich die Abtei-
lung zum zweiten mal in Folge bei
der Ferienpassaktion des Stadtju-
gendrings. Damit knüpft sie nach
längerer Pause erfolgreich an eine 
Tradition ähnlicher Aktivitäten aus
der Vergangenheit an. Dieses Jahr 
wurde nach den Erfahrungen aus
2012 wieder eine kombinierte Bas-
tel- bzw. Funkaktion unter Feder-
führung von Olli durchgeführt.
Im ersten Teil durften die 10 teilneh-
menden Kinder jeweils eine kleine 
elektronische Schaltung aufbauen.
Unter der Mithilfe von Rudi, Micha-
el, Markus und Margit entstanden
kleine LED-Taschenlampen. Dazu
waren zuerst die Platinen mit einer 
überschaubaren Anzahl an Bautei-
len zu bestücken, bevor die Lam-
pen in passende Gehäuse gesetzt
werden konnten. Diese bestanden 
aus den extrem robusten Rohlingen 
von PET Flaschen. Die Kinder zeig-
ten großes Geschick beim Löten, 
so konnten Brandblasen vermieden
werden und alle Bausätze funktio-

Die Fuchsjagd-Siegerehrung mit dem
umlagerten Preistisch
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nierten auf Anhieb!
Danach hatten sich die Teilnehmer 
eine kleine Pause verdient, die
z.T. von Eddi und Olli durch Vor-
führungen mit Kurzwellen- bzw.
UKW-Funkbetrieb sowie ersten
Gehversuchen der Kinder mit der 
Morsetaste gestaltet wurde. Dazu
wurden auf dem Dach der Fronte 
79 eine UKW- und eine Kurzwellen-
antenne aufgebaut, mit der u.a. so-
gar eine Verbindung nach Spanien
gelang.
Nachdem unser Draht bzw. unse-
re Funkverbindung zu Petrus auch
heuer wieder wunderbar war und
er uns mit Kaiserwetter belohnt hat, 
wurde im zweiten Teil der Aktion mit
den Kindern eine kleine Minifuchs-
jagd im Freien durchgeführt. Dazu
ging zunächst ein Teil der Kinder 
los, um sich und einen kleinen Peil-
sender, den „Fuchs“, zu verstecken.
Unser Areal war dabei der Bereich 

um die Fronte 79 zwischen Hallen-
bad, Freibad und der Jahnstrasse, 
wobei selbstverständlich Parkplatz
und Strasse zur Sicherheit der Kin-
der als Aufenthaltsort vermieden
wurden. Dann zog der andere Teil
der Kinder mit den Peilempfängern
los, und nicht zuletzt wegen des
Geschicks und des Eifers der Kin-
der wurde der Sender relativ schnell 
gefunden. Dieses Spiel konnte noch
zweimal mit wechselnder „Verste-
cker“- bzw. „Sucherbesatzung“ wie-
derholt werden.
Allen Kindern hat der Vormittag
sehr gut gefallen, und wie immer bei
solchen Aktionen ist die Zeit viel zu 
schnell vergangen. Wir werden aller 
Voraussicht nach auch im nächsten
Jahr wieder eine Ferienpass-Aktion 
durchführen.
Der Dank geht auch hier an alle
Beteiligten, ohne die so eine Aktion
nicht möglich wäre!

Der Qualität
und des Preises
wegen

Fleisch und Wurst 
aus Ihrer

g

GG
METZGEREI GEYER

Arndtstraße 26  •  Ingolstadt
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Bernd Singer holt seinen 
zweiten Titel bei der Deut-
schen Meisterschaft Artis-
tique-Billard
Zweiter TSV-Nord-Starter Franz 
Heigl gewinnt Silber
Mit zwei Medaillen konnten die bei-
den Artistique-Billard-Sportler des 
TSV Ingolstadt-Nord die bestmög-
liche Ausbeute in den neuen Bil-
lardsaal „TSV-Lounge“ nach Hause 
holen.
Zur großen Überraschung konn-
ten die beiden Ingolstädter und der 
für Baden-Württemberg startende 
Heinz-Walter Kohlmeier während 
des gesamten Turnieres den Se-
riensieger und Star der deutschen 
Artistique-Billard-Szene Thomas 
Ahrens auf Distanz halten.
Einzig Werner Grewatsch aus St. 
Augustin hielt mit dem Trio über 
weite Strecken mit.
Gespielt wurde die Meisterschaft 
in diesem Jahr auf eine feste An-
zahl von 70 Figuren, deren Lösung 
je nach Schwierigkeit mit Punkten 
zwischen 5 und 10 belohnt wurde. 
Insgesamt gab es 525 Zähler zu ho-
len. Als Titelaspirant wurde bei die-
sem Spielsystem eindeutig Thomas 
Ahrens identifi ziert.
Der jedoch erwischte einen schlech-
ten Start, konnte sich erst gegen 
Ende des Turnieres steigern und 

auf den vierten Platz vorrücken.
Die vorderen Plätze wechselten 
während der beiden Turniertage
ständig durch. Kohlmeier und Heigl 
kämpten um den ersten Platz, wäh-
rend sich Singer und Grewatsch da-
hinter abwechselten.
Erst zum Ende des Turnieres konn-
te sich Heigl leicht absetzen und
vor Kohlmeier, Ahrens und Singer 
in den fi nalen Durchgang gehen.
Dann allerdings fand der ehemalige 
Vize-Weltmeister Bernd Singer zu
seiner Form und machte Platz um 
Platz gut, bis er mit der letzen Figur 
mit Heigl gleich zog.
Der wiederum konnte die abschlie-
ßende Höchstschwierigkeit nicht lö-
sen und fi el somit wegen der mehr 
benötigten Versuche trotz gleicher 
Punktezahl auf den zweiten Platz
zurück.
In jedem Fall ist es ein fantastisches 
Ergebnis für den TSV Ingolstadt-
Nord, der somit zwei gleichwertige 
Top-Sportler für die kommenden in-
ternationalen Turniere stellen kann.

 Teilnehmer Vers Punkte
1. Bernd Singer 156 294
2. Franz Heigl 165 294
3. H.-W. Kohlmeier 163 288
4. Thomas Ahrens 166 281
5. Edgar Burkhardt 165 240
6. W. Grewatsch 179 233
7. Kai Siepmann 182 188
8. Gerd Schwartz 183 140
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Saisonvorschau U17 / U19
Nach einer langen Sommerpause
und einer sehr erfolgreichen letzten
Saison heißt es ab sofort „alles be-
ginnt wieder bei 0“. Die U17 hat sich 
im ersten Kreisliga Jahr eindrucks-
voll präsentiert und eroberte einen 
starken 3. Platz. Die U19 hat ihren 
Namen „goldener Jahrgang“ wieder 
einmal alle Ehre gemacht und sind
dank einer perfekten Rückrunde
und dem Sieg im Aufstiegsspiel ge-
gen SV Stammham verdient in die
KK aufgestiegen.
Für die U17 konnte der junge Trai-
ner Michael Schermbach gewon-
nen werden. Mit 25 Jahren und
langjähriger eigener Erfahrung ist
er ein Gewinn für die gelb-blauen

und die zukünftige U17. Das klare
Ziel der Nordler wird es sein sich im 
Mittelfeld weiterhin in der Kreisliga
zu etablieren. Die U19 wird vom 
langjährigen Erfolgscoach Fritz
Steinberger trainiert. Man kann es 
sein Abschlussjahr nennen. Danach
wird sich „Fritzl“ wie ihn seine Spie-
ler liebevoll nennen endgültige vom 
Jugendtrainer dasein verabschie-
den. Der krönende Abschluss und
Ziel ist es wie schon vor 2 Jahren
in die Kreisliga durchzumaschieren.
Jetzt zu den Hauptverantwortlichen 
und Spielern der U17 und U19. Die
U17 wird von den zwei Captains
Sebi Schmidt und Ugur Genc an-
geführt. Desweiteren sind Xhevat
Rexhepi, Rasim Baysal, Tobi Sin-g

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG
Moosmüllerweg 9 · 85055 Ingolstadt

1 9812404-0Telefon 0841 9  · Teelefax 0841 9812404-990
www.oblinger-recycling.de

Container-Dienst · Baustellenentsorgung

          Schrott · Metalle · Holz · Bauschutt

Zertifizierter
Entsorgungs-
fachbetrieb gem.
§ 52 KrW-/AbfG

Industrie
Gewerbe
Kommunen
Privat

Michael Oblinger Recycycling GmbH & Co KG
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ger und Stipe Grgic dem Verein wie
erwartete treu geblieben. Matthias
Schiegl, Michael Schauer, Özcan
Düzgün, Deniz, Krenar Uka, Chris 
und Ilhan Can sind aus der eige-
nen U15 herausgekommen. Neu
in der Kreisliga begrüßen wir Mi-
chael Hoffmann (Thüringen), Metin, 
Can, Hakan, Inan (alle Türkisch SV 
IN) und Flaur (MTV IN). 19 Spieler 
sprechen für die jahrelange erfolg-
reiche Arbeit des Steinberger-Duos. 
Von so einen großen und vorallem
guten Kader kann man zurecht
stolz sein. Die Grundlagen beste-
hen, jetzt heißt es Spaß haben und
einen geilen Fußball zeigen!
Kommen wir zu DER Meistertrup-
pe, die U19. Letzten 3 Jahre, 3 Titel 
was will man mehr? Zum Abschluss 
einer geilen Jugend die letzte Ju-
gendmeisterschaft feiern. David
Meier und Kerim Durmus haben die-
ses Jahr das Komando. Viktor De-

meter, Alexander Tislin, Aaron Bau-
er, Umut Yürükal, Raphael Stiemke,
Kevin Gyamerah, Raso Demirtas,
Tolga Aksin , Dennis Steger, Gian
Herrhaus und Adar Gectan kom-
plementieren die U19. Desweiteren
gehören Sebi Schmidt, Ugur Genc
und Stipe Grgic von der U17 zum 
festen Stamm. 16 Mann dazu ge-
nügend U17 Spieler mit Potential 
in der U19 Kreisklasse mitzuhalten
steht man auch in der U19 sattelfest
in den Beinen. Man darf zurecht
gespannt sein, ob der ältestes Ju-
gendjahrgang es schafft in der KK 
ihren Stempel aufzudrücken. Im
ersten Spiel wurde der Kreisliga-
Absteiger TSV Gaimersheim mit
einem 4:1 Sieg in die Schranken
gewiesen. Es läuft alles nach Plan.
Rein nach dem Motto, noch 1 Jahr 
Jugend und dann mischen wir als
einheitliche gelb-blaue Jugendtrup-
pe den Herrenbereich auf!

TSV
Öffnungszeiten:Öffnungsz
Donnerstag bis Samstag 19.00 - 23.00 UhrSamstag 1 Uhr

Lounge

Gruppen nach Vereinbarung,Grupp barung,
Tel. 0175 50199909990

Lounge befindet sich direktLounge be
unter der Gaststättee
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Beim bayerischen Herbstturnier am 
05.10.2013 in Weiden, das in den 
Disziplinen Reißen, Stoßen, Stern-
lauf, Dreierhopp und Kugelschock
ausgetragen wurde, konnten die
vier jugendlichen Gewichtheber die
Farben des TSV Ingolstadt/Nord mit
zwei Ersten und zwei Dritten Plät-
zen erfolgreich vertreten.
Mit einem Körpergewicht von 45,4kg 
startete Moritz Geiger im Jahrgang
1999. Mit 27kg im Reißen und 40kg
im Stoßen (Bestleistung) und sehr 
guten Leistungen in den Athletikdis-
ziplinen konnte er die beiden Athle-
ten aus Roding und Neumarkt wie-
der nicht schlagen, und erreichte 
mit 443 Punkten einen guten dritten
Platz.

Auch den dritten Platz erreichte mit
einem KG von 28,4kg im Jahrgang
2002 Daniel Bout im Reißen mit
16kg und im Stoßen mit 19kg , was
auch jeweils Bestleistung bedeute-
te. In der Athletik lief es leider nicht
so gut, aber mit 379 Punkten muß-
te er nur die beiden aus Roding vor 
sich lassen.
Mit einem KG von 33,6 kg startete
Alexander Häfele im Jahrgang 2004 
im Reißen mit 18kg und im Stoßen
mit 29kg (Bestleistung) waren seine 
Gegner nur noch zu bemitleiden. 
Im Kugelschock mit der 2kg Kugel 
( alle zwei Jahre wird für die Ath-
leten die Kugel um  ein kg schwe-
rer) erreichte er mit 7,00m ebelfalls
eine neue Bestleistung. Er erreichte 

STEMPEL-SERVICE GÄRTNER
& Zacharias

STEMPEL-SERVICE GÄRTNER
& Zacharias
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mit 442Punkten locker den ersten
Platz.
In gewohnter Manier bewältig-
te Bianca Seitz mit einem KG von 
40,4kg im Jahrgang 2001 ihren 
Wettkampf. Mit 30kg im Reißen und
40kg im Stoßen (Bestleistung) gab
es für die Zweitpatzierte aus Wei-

den nicht den Hauch einer Chan-
ce. In der Athletik zeigte sie überall
sehr gute Leistungen und konnte 
mit 498 Punkten ihre gute Form aus
dem Training mehr als bestätigen. 
Sie erreichte mit über 100 Punkten 
Vorsprung den ersten Platz.

JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

GMBH & CO KG

Seit 1995!

WirWir  bringenbringen  diedie  SonneSonne  inin  IhrIhr  Haus.Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische SolaranlagenIhr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF JOSEF RROOTTTTEENKONKOLLBBEER SOR SOLLAARRTTECHNIKECHNIK GMBH & C GMBH & COO KG KG 
REGENSBURGER REGENSBURGER SSTTRASSE 293 • 85055 INGORASSE 293 • 85055 INGOLLSSTTAADDTT
TEL. 0TEL. 088 41-41-33 7777 63 • FAX: 063 • FAX: 088 41-41-33 7777 07 • HANDY: 0179-598543107 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.deE-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.

Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

JOSEF ROTTENKOLBER SOLARTECHNIK GMBH & CO KG 
REGENSBURGER STRASSE 293 • 85055 INGOLSTADT
TEL. 08 41-3 77 63 • FAX: 08 41-3 77 07 • HANDY: 0179-5985431
E-Mail: bsr@vr-web.de

Gerne informieren wir Sie und unterbreiten Ihnen ein individuelles Angebot.
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Liebe Karatefreunde,

ein heißer und schöner Sommer 
ist leider vorbei. Unser Grillfest 
im Juli war wieder ein absolutes
Highlight unseres Karatejahres.
Die Kids hatten mächtig viel Spaß
und plantschten bei hochsommerli-
chen Temperaturen bis spät in den
Abend im kühlen Nass des Wei-
cheringer Weihers, anschließend
noch Marshmallows und Stockbrot
überm Lagerfeuer gegrillt. Herrlich!
Es wurde bis tief in die Nacht bei
lecker Gegrilltem und dem ein oder 
anderen Kühlgetränk gefeiert und
am Lagerfeuer über so manch lusti-
ge und nachdenkliche Themen phi-
losophiert (...grins...). Es gab auch
noch eine kleine Bademodenschau 

mit unseren Supermodels Roland
(der Schnittige) und Max (der Smar-
te)... ein Traum!!!...hahaha... :-)))

Es war absolut super und alle sind
sich einig: nächsten Sommer wie-
der!

Die kühlere und herbstliche Jahres-
zeit begann bereits mit einem wei-
teren Höhepunkt:

BKB Gasshuku „mukin shori“
zum 2. Mal in Südtirol/ Italien 
vom 03.10. bis 06.10.2013
„mukin shori“ der Weg zum Er-
folg hat keine Abkürzung
Unter diesem Motto veranstaltete

 Farbe 

 Schnitt 

 Volumen 

 Steckfrisuren 

 Professionelles  
Braut-make-up 

 Perücken 
Lieferant aller Krankenkassen 

 
Gerne auch ohne Termin! 

 

Friseursalon Donaubauer 
Goethestr. 133, 85055 Ingolstadt 

Tel: 0841 59783 
 

Öffnungzeiten 
DI-FR 8:00 Uhr – 18:00 Uhr 

SA 7:00 Uhr – 13:00 Uhr 

NEU 
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der Bayerische Karate Bund zum 2. 
Mal ein Gasshuku in Brixen/ Süd-
tirol.

Die ca. 60 Teilnehmer kamen über-
wiegend aus Bayern und Italien,
aber auch Gäste aus Chemnitz,
Bremen, Lemgo und Baden-Würt-
temberg nahmen teil.

Als Trainer standen Fritz Oblinger 
7. Dan, Fulvio Maccani 6. Dan, Jo-
sef Ries 5. Dan und Thomas Brand-
ner 5. Dan zur Verfügung.

Thema der Lehrgangseinheiten wa-
ren Grundlagen, Kata und Bunkai 
(Omote, Okuden), Kumite, Kakie,
Kyusho Jitsu, Tiere in der Kampf-
kunst und Qi Gong.

Am Freitag standen unter anderem 
Tiere in der Kampfkunst, Tekki Sho-
dan und Selbstverteidigung auf dem 
Programm. Während der Einzelse-
quenzen und den anschließenden
realistischen Partnerübungen stan-
den schon die ersten Schweißtrop-
fen auf der Stirn.

In den 4 Trainingseinheiten am
Samstag wurden ausführlich Kumi-
te mit Ausweichbewegungen, 5-Tie-
re-Qi-Gong mit Einzelübungen und
danach mit Anwendungsformen am 
Partner und höhere Kata wie Ji`in 
und Wankan (Einzelsequenzen +
Bunkai) trainiert. Die Trainer erklär-
ten ausführlich, sehr verständlich
und nahmen sich auch Zeit für Kor-
rekturen und Fragen.

Der Lehrgang schloss am Sonn-
tag für die Unterstufe mit der Heian 
Godan. Dort wurde diese in 2 Trai-
ningseinheiten sehr ausführlich in
Kombinationen zerlegt und auch

realistisch am Partner geübt. Die
Oberstufe beschäftigte sich mit Ku-
mitegrundlagen als Kihonform mit
anschließenden Partnerübungen,
bei denen auch viel mit Tai Sabaki
gearbeitet wurde. Die 2. Einheit 
wurde dem Kyusho Jitsu gewidmet. 
Dabei konnten manche Lehrgangs-
teilnehmer ihre eigenen Schmerz-
punkte eindrucksvoll fühlen.

Die Teilnehmer verabschiedeten
sich als große Karatefamilie, nicht
ohne Fulvio und seiner Frau Ida
für die hervorragende Organisati-
on und die schönen Tage und den 
Trainern zu danken und waren sich
schon einig:

Wir treffen uns vom 3. bis 5. Oktober 
2014 sehr gerne wieder in Brixen!!!

Bericht: Max Ries

Bayerische Meisterschaft Kin-
der, Schüler u. Menschen mit 
Behinderung in Vohburg am 
12./13.10.2013
Im Kumite Schüler weiblich erreich-
te Elma Ikelic nach großem Kampf 
den 3. Platz und hat

sich somit für die Deutsche Meis-
terschaft am 16. November 2013 in
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Gaimersheimer Str. 74

& Manchinger Str. 129

Info´s unter:

www.sporthuette.net

Buchholz im hohen Norden qualifi -
ziert.

Eine Top-Leistung, Gratulation!

Hinten: Die Betreuer Jasmin, Max, 
Heidi. Vorne: Die Wettkämpfer

Termine:
23.11.2013: Kids-Cup in Hersbruck

24.11.2013: 2. Punkterunde in Mon-
heim

04.12.2013: Nikolausturnier

08.12.2013: Lehrgang und Gürtel-
prüfung in Neuburg

15.12.2013: Weihnachtsfeier der 
Karateabteilung beim TSV Ingol-
stadt-Nord

In diesem Sinne mit einem herzli-
chen „Kiai“,

Euer Roland
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Erfolgreicher Rundenstart 
für alle Mannschaften
1. Herren – Regionalliga Schw/
Obb.
4 Spiele – 4 Siege - Mannschaftsre-
kord, was will man mehr.
Einmal mehr stellen die Regionalli-
ga-Neulinge der ersten Mannschaft 
alle Erwartungen in den Schatten 
und starteten erfolgreicher denn je 
in die neue Saison. Mit beachtlichen 
Leistungen zeigten sie Ihren Geg-
nern, dass sie zu Recht in der Liga 
mitspielen.
Christian 940 (H gg. Penzberg), Os-
wald 961 (H gg. Penzberg)m, Alex 
956 (A in Betzigau), Uwe 958 (H gg. 
Augsburg).
Im vierten Spiel legten alle Männer 
noch mal eine Schippe drauf und 
erkegelten sich in Jedesheim einen 
neuen Mannschaftsrekord mit 5740 
Kegeln!
Rolf Gutti   928
Uwe Hammer   965
Alexander Schmidt  970
Martin Grünzel  919
Oswald Eckert   960
Christian Heinz  998
Herzlichen Glückwunsch Jungs, 
macht weiter so!!!

2. Herren – Kreisklasse A1
Martin Kellner mit Einstand nach 
Maß.

Mit einem Klasseergebnis von 481
Kegeln setzte Martin zum Auftakt-
sieg in Edelshausen den Glanz-
punkt.
Auch in Eichstätt strahlte die zweite
Mannschaft als Sieger. Hier konnte 
erneut Martin (474 Holz) und auch
Fritz Lober (450 Holz) überzeugen.
Bei den Heimspielen, von denen
eins gewonnen werden konnte, ist 
leistungsmäßig noch einige Luft 
nach oben.
Derzeit rangiert die „Zweite“ auf 
Platz 4.

3. Herren – Kreisklasse B1
Andreas Heinz mischt die Experten 
auf.
Bei seinem ersten Erwachsenen-
spiel erkegelte Andreas in Baar-
Ebenhausen sehr gute 398 Kegel 
und ebnete damit den Weg für den 
ersten Sieg der „Dritten“
Auch im folgenden Heimspiel konn-
ten die 6 Männer der „Dritten“ über-
zeugen und siegten in überzeugen-
der Manier.
In Pöttmes und Schönesberg dage-
gen hatte die Nordler keine Chance
auf den Sieg. Im 5. Spiel fand die
Mannschaft wieder zu alter Spiel-
stärke und gewann deutlich. Mit
6:4 Punkten stehen die Männer auf 
Platz 6.

Aus der Jugend
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Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

Ungeschlagen der Konkurrenz ent-
eilt. Unsere SKVI-Jugend mit And-
reas Heinz ist in dieser Saison noch
ungeschlagen. Andreas und „seine 
Mädels“ zeigen dabei beachtliche 
Leistungen. In Eichstätt spielte An-
dreas Bestleistung auf 120 Wurf mit 
starken 518 Kegeln (umgerechnet
ca. 432)!

Vereinsmeisterschaft SKV Ingol-
stadt
Der TSV Nord hält die Männer- und
U23-Disziplin fest in blau-gelber 
Hand. Der Titel bei der U23 war 
bereits vor Beginn vergeben, da 
Alex ohne Konkurrenz an den Start 
ging. Er spielte dennoch ordentliche 
890+865 Kegeln.
Bei den Männern waren die Nordler 
eindeutig die Macht und der Sieg
wurde untereinander ausgemacht.
„Neuling“ Martin Kellner empfahl 
sich abermals für die erste Mann-
schaft und gewann souverän den
Titel des Vereinsmeisters mit be-

achtlichen Ergebnissen (905+923 
Kegel).
Auf die Plätze kegelten sich Os-
wald Eckert (838+909), der nach 
verpatztem Vorlauf wahnsinnig
aufgeholt hat, und Christian Heinz 
(880+864), der knapp an der Silber-
medaille scheiterte.
Somit wurde das Treppchen nur 
von Nordler-Männern erobert.
Auch Martin Grünzel hat sich mit
Platz 9 für die Kreismeisterschaft 
qualifi ziert.
Abteilungskegelturnier zur 
100-Jahr-Feier
Am 1. September lud die Kegel-
abteilung alle Abteilungen auf dieggggggggggggggggggggggggggggggggg ggggg
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Kegelbahn ein, um anlässlich der 
100-Jahr-Feier der Fr. TSV 1913 ei-
nen Kegelwettbewerb auszutragen.
Team Leichtathletik mit Sportwart Christi-
an Heinz (li.) und Abteilungsleiter Herbert

Kummer (3. v. li.)

Der erste Platz des diesjährigen Ab-

teilungskegelturniers ging eindeutig 
an die Mannschaft Leichtathletik. In 
überzeugender Manier siegten Sie 
vor der Mannschaft Tennis 2 und 
der Mannschaft Vorstand. Herzli-
chen Glückwunsch die Meister und
alle Platzierten!

Stolzer Dritter! Team Vorstand mit Christi-
an Heinz (Sportwart Kegeln), Dieter Beer,
Herbert Kummer (Abteilungsleiter Kegeln),
Christian De Lapuente, Raphaela Kummer 

und Peter Kucharski (v. li.)

Die Kegelabteilung bedankt sich 
bei allen beteiligten Mannschaften,
vor allem bei Karate für die hervor-
ragende Verköstigung nach dem 

Turnier.
Vielleicht gibt es nächstes Jahr eine
Wiederholung, bei der auch andere
Abteilungen ihr Können zeigen kön-
nen und keine Angst vor Muskelka-
ter haben.

Termine:
23. + 24. November:
Kreismeisterschaft Vorlauf der Män-
ner (Helfer gesucht!!!)
21. Dezember:     Weihnachtsfeier

Gut Holz!
Eure Raphaela

Eine traurige Nachricht erreichte uns
am 11. August, als wir erfahren muss-
ten, dass unser lieber Sportkamerad, 
Taktiktrainer der 1. Mannschaft und
überzeugter Steirer

Karl Vollmeier
seinen Kampf gegen den Krebs zu
schnell verloren hat.
Karl musste in seinem Leben bereits 
einige Schicksalsschläge ertragen,
hat aber selbst nie seine Lebensfreu-
de verloren.
Die Fahrten mit der ersten Mannschaft
waren in den letzten Jahren sein Le-
benselixier.
Karl wird uns immer mit seinen Sprü-
chen und seinem geselligen und lusti-
gen Wesen in Erinnerung bleiben.
Vielleicht sitzt er ja dort oben auch in
der ersten Reihe und wirft mit den Fü-
ßen die Kegel um…
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Kreismeisterschaften
Am 28.07.13 fanden die Kreismeis-
ter-schaften in Hebertshausen statt.
Wir waren mit folgenden Athleten/
innen am Start: Louis Aberle, Mi-
chaeal Hord-jewicz, Debora Ziel 
und Lara Aberle.

 Louis und Michael starteten in der 
Altersklasse M 10. Louis erreichte
da-bei die Plätze 13 (50 m), 8 (Weit-
sprung), 10 (Schlagball) und einen 
hervorragenden 2ten Platz  über 
800 m. Michael belegte die Ränge 
9 (50 m und Weitsprung) und 7 im
Schlagball.

Debora war in der Altersklasse W
9 am Start. Auch sie konnte mit
ihren Ergebnissen zufrieden sein.
Sie wurde 17te über 50 m, 8te über 
400m, im Weitsprung erreichte sie 
Platz 14 und im Schlagball schaffte 
sie es mit dem 8ten Platz bis in den
Endkampf.

Lara, Altersklasse W 11, belegte die 
Platzierungen 7 (50 m), 4 (Hoch-
sprung), 6 (Weitsprung) und mit
Platz 3 einen Stockerlplatz beim
Schlagball.

Nikolausfeier
Unsere Nikolausfeier fi ndet heuer 
schon am Freitag, den 29.11.13 um 
18:00 Uhr im Nebenraum des Ver-
einsheims statt.

Geburtstag

Wir gratulieren nachträglich recht
herzlich unserm Paul Weinberger 
zum achtzigstem Geburtstag, den
er am 01.08.13 feiern durfte.

Wir wünschen allen Nordlern er-
holsame Feiertage und ein guten 
Rutsch ins  neue Jahr

Eure Leichtathleten
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Hallo Liebe Schachfreunde,

Die Sommerpause ist vorbei, und
es geht mit voller Kraft in die neue 
Spielsaison 2013/14.

Nachdem unsere Mannschaft die
letzte Saison mit einem beachtli-
chen dritten Platz abgeschlossen
hat sehen wir zuversichtlich der 
kommenden Saison entgegen, und
konnten gleich im ersten Spiel ge-
gen die 2. Mannschaft des MTV
punkten.

Vereinsmeisterschaft

Überraschungssieger der diesjäh-
rigen Meisterschaft ist unser Nach-
wuchsspieler Oskar Lipp.
Neben einigen schön heraus ge-
spielten Siegen profi tierte er auch 
von einigen Spielerausfällen wäh-
rend des Turniers. 
Gratulation und weiter so!
Als Vereinsmeister nutzte er auch 
das Recht, sich bei der Mannschaft 
an die Spitze zu stellen, und un-
terstrich gleich im ersten Spiel am 
Spitzenbrett mit einem Sieg seine 
Spielstärke.

Schach oder Kegeln?
Passt das zusammen?
Das bewies eine Auswahl  unserer 
Schachler beim vereinsinternen Ab-
teilungsfest der Kegelabtei-lung. 
Mit einem hervorragenden 4. Platz 

brachten wir die Mannschaften der 
anderen Abteilungen ganz schön
zum Staunen.

Ein Dankeschön für die ausgezeich-
nete Organisation der Ausrichter.

Die nächsten Termine

10.11.13 2. Runde A-Klasse ge-
gen den Schachklub Ingolstadt III
24.11.13 3. Runde A-Klasse ge-
gen Beilngries II
15.12.13 4. Runde A-Klasse ge-
gen Rohrbach II
20.12.13 Weihnachtsblitzturnier

Termine außerhalb des Verei-
nes

17.11.13 Kreis-Schnellschach-
Einzelmeisterschaft beim MTV 
Ingolstadt

Unsere Spielzeiten:
Samstag ab 14.00 Uhr Jugendtrai-
ning
Freitag  ab 19.00 Uhr   Vereins-
schachabend
Dienstag ab 18.00  - 19.00 Uhr 
Jugendschach
Dienstag  ab 19.30 Uhr   Blitz-
schachabend
Sonntag ab 09.30 Uhr   Früh-
schoppenschach

Komm und Spiel mit!

SCHACH
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Schi-Heil ,  Liebe Schifahrer des TSV Nord           

Die Schifreizeit vom 01.- 06.2014 am Hauser Kaibling ist dieses Jahr be-
reits ausgebucht. 
So können wir alle, die gerne mitgefahren wären nur raten, sich bereits
jetzt für die Januarwoche vom 01.- 06.01.2015 vormerken zu lassen und
verbindlich frühzeitig Anfang September 2015 anzumelden!
                                                      
Voranfrage und Verbindliche Anmeldung bis 1.September 2014 bei Nicole:
trinker-nicole@gmx.de

Termine der Rennveranstaltungen 2014

SA   11.01.2014 Radio IN Cup Fieberbrunn/Tirol   
SA   22.01.2014 Nacht der Geschwindigkeit Oberaudorf/Bayern
SA   01.02.2014 Stadtmeisterschaft IN St.Johann/Tirol
SO   23.02.2014 Regionsmeisterschaft Unken/Heutal
SO   09.03.2014 Super G Hochfügen
SA   15.03.2014 Vereinsmeisterschaft Hochfügen 
SVM-Regionalcup   Termin und Ort n.n.bekannt

Bei Interesse für Seniorenrennen bitte bei Luis Eichner vom Bayri-
schen Schiverband melden:luis.eichner@t-online.de
Teilnehmer an Rennveranstaltungen bitte per e-mail spätestens 1
Woche vor Renntermin anmelden bei tomsebald@web.de .Es wird
nicht mehr nachgefragt!
Keine Teilnahme möglich ohne vorherige Anmeldung!

Allen Schihaserln und Schihasen eine schöne und vor allem unfall-
freie Schisaison 2013-2014!



TENNIS / TURNEN

32

Hallo Tennisfreunde,
im Rahmen der 100-Jahr-Feier 
unseres Vereins hatten wir am 
07.09.2013 das beliebte Einla-
dungsturnier durchgeführt.
Bei herrlichem Wetter nahmen 30
Frauen und Männer am sportlichen
Wettbewerb teil.
Beim abschließenden Abendessen 
waren auch die Nichtspieler zu eini-
gen gemütlichen Stunden im Innen-
hof versammelt.
Nach grossem sportlichen Erfolgen 
geht die Sommersaison zu Ende 
und die Tennisplätze werden für 
den Winter hergerichtet.

Nachstehend unser letzter wichti-
ger Termin in dieser Saison:
Weihnachtsfeier
Samstag, 07. Dezember 2013
18:00 Uhr, Vereinsheim
Ich lade dazu recht herzlich ein und
hoffe auf recht zahlreiche Teilnah-
me.
Bis dahin,
Euer Sigi Hübner

Newsletter Turnen: 
Dezember:
Die Gymnastikgruppe lädt am 
Mittwoch den 11.12.2013 um 17 
Uhr zur Weihnachtsfeier in der 
Gaststätte des TSV Ingolstadt
Nord ein. 

Die Weihnachtsfeier der Turn-
abteilung fi ndet am 16.12.2013
während der normalen Turnstun-
de in der Turnhalle statt. Wir la-
den alle recht herzlich ein.

März / April:
Es fi ndet voraussichtlich im März
oder April nächsten Jahres eine 
Vereinsmeisterschaft oder die
Abnahme eines Turnabzeichens 
statt, weitere Informationen fol-
gen im nächsten Jahr. 

Wir wünschen allen Frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr! 
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Volleyball im Sommer und 
Herbst
Wie immer gab es für uns Vol-
leyballer keine Sommerpause.
Es wurde weiter trainiert und ge-
spielt. 

Diesen Sommer war das Wetter 
so gut, dass wir draußen Beach 
Volleyball spielen konnten. Dabei 
spielten wir gegen verschiedene 
Gruppen und natürlich unterei-
nander. Schaut Euch die Fotos 
an: wir hatten unseren Spaß!
Nach den Ferien ging es wieder 
in die Halle zur Vorbereitung auf 
das Turnier der Hobby-Volley-

baller in Etting Ende September 
2013. Wir hatten schöne Spiele
und konnten gegen viele Mann-
schaften anfangs mithalten, aber 
für einen Pokal reichte es dann
doch nicht.

Im Herbst werden wir noch ein 
paar Freundschaftsspiele ma-
chen, damit wir gefordert wer-
den. Spaß und gute Laune ist 
garantiert. Außerdem bereiten
wir schon wieder unsere Weih-
nachtsfeier zusammen mit der 
Gruppe vom Spieleabend vor.
Bei uns ist jeder herzlich will-
kommen im Training Donnerstag
19:30 Uhr.
Euer Rudi „Schmetter“
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TSV-Lounge, Billard und 
mehr…
… so heißt es seit 5. Sep-
tember im TSV Nord.
Nach der langen Umbauphase un-
seres Billardsaales war es Anfang 
September endlich soweit. Die TSV-
Lounge wurde mit einem Sektemp-
fang und leckerer „Billard-Torte“ 
für die Mitglieder offi ziell eröffnet. 
Unter den Augen vieler Interessier-
ter dankte Vorstand Christian De 
Laputente der Billard-Abteilung für 
ihren Einsatz. Auch die Abteilungs-
mitglieder waren voll des Lobes für 

die tatkräftige Unterstützung der 
Vorstandschaft und der Mitglieder,

ohne die ein solch großes Projekt
nicht möglich gewesen wäre.
Jünger und moderner sollte der Bil-
lardsaal werden, an die heutigen
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Anforderungen angepasst, was mit
einem Poolbillardtisch, einem Snoo-
kertisch, Kicker und einer Chillout-
Ecke bestens umgesetzt wurde.

Doch es blieb nicht lang bei Worten,
es folgten sogleich Taten und die 
neuen Sportgeräte wurden mit viel 
Freude eingeweiht. Eifrig wurde um 
Kugeln, Punkte und Tore gewettei-
fert.
Geöffnet ist die Lounge immer Don-
nerstag, Freitag und Samstag von
19:00 Uhr bis 23:00 Uhr. Die Billar-
dabteilung freut sich auf euer Kom-
men!
Am 06. September ging es dann 
gleich weiter mit der ersten Sport-
veranstaltung in den neu gestalte-
ten Räumlichkeiten.
Die Billard-Artistique-Spezialisten 
trafen sich, um das dritte und letz-
te Ranglistenturnier im Jahr 2013 
auszutragen und die Qualifi zierten

für die Deutsche Meisterschaft im 
Oktober in Bad Wildungen zu ermit-
teln.
Erstmals seit zwei Jahren wurde 
wieder mit einer Vorrunde und Fi-
nalrunde gespielt. Die Vorrunde am
Freitag und Samstag und ging über 
70 Figuren. Bereits nach 20 Figu-
ren zeigte sich der Trainingseffekt 
der beiden vorangegangenen Tur-
niere, denn die besten Fünf spielten
über 60%, was ein für internationale
Wettbewerbe angemessener Wert
ist. 
Überraschenderweise war es der 
Dominator des Turnierjahres 2013,
Thomas Ahrens, der mit 59% auf 
dem sechsten Platz knapp darunter 
lag.
Am Samstag galt es dann das
Mammutprogramm von 50 Figuren 
in mehr als 12 Stunden Spielbetrieb 
zu absolvieren und wie sollte es an-
ders sein, Qualität setzt sich durch
und so hiessen die Halbfi nalisten
Baris Cin, Thomas Ahrens, Werner 
Grewatsch und Stefan Langecker,
der mit 55% einen neuen persönli-
chen Turnierrekord aufstellte.
Die Halbfi nals am Sonntagmorgen
verliefen recht deutlich. Mit jeweils 
77,66% und 3:0 Sätzen siegten Cin
und Ahrens gegen Langecker und
Grewatsch.
Dies versprach ein hochklassiges 
Finale, das lange ausgeglichen
war, am Ende aber mit 3:1 Sätzen 
an Ahrens ging, der somit alle drei
Turniere in 2013 gewann.



Ultimate Frisbee - Mann-
schaftssport ohne Schieds-
richter

Ultimate ist ein Teamsport mit 
einer Wurfscheibe, bei dem trotz
enorm hoher athletischer Leis-
tungen selbst in Bundesligen und 
auf Weltmeisterschaften keine
Schiedsrichter benötigt werden. 
Der Sport bringt Elemente aus 
dem Football und dem Basket-
ball mit und zeichnet sich durch 
hohe Anforderungen aus, die er 
seinen Spielern abverlangt: Kon-
dition, Sprintstärke, Wurftechnik, 
taktisches Denken und das Tref-
fen richtiger Entscheidungen im
richtigen Moment.

Ultimate ist ein Laufspiel, bei 
dem sich zwei Teams mit jeweils
sieben Spielern gegenüberste-

hen. Gespielt wird in Deutsch-
land in der Regel auf einem Feld 
von der Länge und der halben
Breite eines Fußballfeldes. An 
den langen Enden des Spielfel-
des befi nden sich wie beim Ame-
rican Football zwei 15-20 Meter 
tiefe Endzonen. Ziel des Spieles
ist es, durch Zupassen, ohne mit
der Scheibe in der Hand zu lau-
fen, sie in der gegnerischen End-
zone zu fangen und damit einen
Punkt zu erzielen.

Die Person in Scheibenbesitz 
hat zehn Sekunden Zeit weiter-
zuspielen, für sie ist dabei nur ein 
Sternschritt erlaubt. Alle anderen
Spieler dürfen sich frei bewegen. 
Landet ein Pass auf dem Boden,
im Aus oder wird von der gegne-
rischen Mannschaft abgefangen,
wechselt der Scheibenbesitz 
(„Turnover“), und das andere
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Team greift sofort an. Je nach
Turnier wird auf 13, 15 oder 17
Punkte oder auf eine vorher be-
stimmte Zeit gespielt. Nach je-
dem Punkt dürfen beliebig viele
Spieler auswechseln.

Was Ultimate zu einem be-
sonderen Sport macht, ist die
Selbstverwaltung der Spieler. 
Prinzipiell ist es ein körperloser 
Sport, das heißt Tackling wie
beim Football ist nicht erlaubt.
Natürlich kommt es trotzdem
gelegentlich zu Karambolagen
oder Fouls. Ein Schiedsrich-
ter wird jedoch nicht benötigt,
da der gefoulte Spieler einfach
selbst „Foul“ ruft. Dabei wird der 
Spielfl uss eingefroren („Free-
ze“), alle Spieler müssen stehen
bleiben. Wenn der unmittelbar 
beteiligte Gegenspieler das Foul
anerkennt, behält der gefoulte
Spieler die Scheibe, bestreitet
sein Gegenspieler ein Foulspiel
(„Contest“), geht die Scheibe
zum Werfer zurück und das
Spiel geht von dort weiter. In je-

dem Fall wird das „Freeze“ durch 
einen „Check“ aufgehoben und
die Scheibe damit wieder freige-
geben.

 Auch, ob eine Scheibe im Aus
gefangen wurde oder ob ein 
„Travelling“ wie beim Basketball
stattfand, obliegt der Entschei-
dung der Spieler. Das fördert die
Fairness und es funktioniert auf 
dem Prinzip der Gegenseitigkeit. 
Zudem macht sich kein Spieler 
beliebt, wenn er wegen einer 
Kleinigkeit „Foul“ ruft oder jedes
echte Foul contestet. Dieses fai-
re Verhalten auf dem Feld spie-
gelt auch ein Zitat aus den Sta-
tuten des Weltverbandes wieder.
Es gilt für alle Discsportarten:

„Der Flugscheibensport hat seit 
seiner Entstehung stets auf den
Sportsgeist des Einzelnen ver-
traut. Trotz des hohen kämpfe-
rischen Einsatzes stehen der 
gegenseitige Respekt und die 
Freude am Spiel im Vordergrund. 
Es wird davon ausgegangen,
dass kein Spieler die vorher ver-
einbarten Regeln absichtlich ver-
letzt. Kontrolle oder Sanktionen 
sind daher unnötig.“

Quelle: „www.frisbeesportver-
band.de“
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Vereinsanschrift: TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57
Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
www.tsv-nord.de, mail@tsv-nord.de

Geschäftsstelle: Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr

Anschriften VORSTAND
Vorstandsvorsitzender Christian De Lapuente,r Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinator Peter Kucharski, r Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0177/9724131
Objektverwalter/Technik Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schatzmeister Dieter Beer,r Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
Geschäftsführerin/Verwaltung Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Ehrenvorsitzende  Wolfgang Seitz, Klaus Beier 
Vorstandsmitglied Jugend Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit Franz Heigl, Georg-Heiß-Str. 56, 85051 Ingolstadt, 0177/3943445
Vorsitzender Wirtschaftsauschuss Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schriftführerin Raphaela Kummer, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Vorsitzender Ältestenrat Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
 und Ehrenausschuss

Mitglieder Ältestenrat Hans-Jörg Wüst, Erich Schneider, Gerda Beer, Siegbert Hübner,
 und Ehrenausschuss Hans Schlamp (beratend)

Rechnungsprüfer Christian Gampfer, Uwe Schäferr

Anschriften ABTEILUNGSLEITER
Billard Christian Gampfer, Schwedenstr. 29, 85051 Ingolstadt, 0157/30279610
Karate Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Kegeln Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0171/7928715
Fußball Alexander Gelbling, Gerhart-Hauptmann-Str. 9, 85055 Ingolstadt, 0176/20235548
Gewichtheben Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85049 Ingolstadt, 0841/9713650
Leichtathletik Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0841/30546534
Schach Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Ski Martin Fritsch, Samhofer Weg 20, 85049 Ingolstadt, 0841/480654
Tai-Chi Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/25712
Tennis Erich Ekert, Mitterweg 19, 85055 Ingolstadt, 0841/57536
Turnen Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk Michael Spannbauer, Nürnbergerstrasse 236, 93059 Regensburg, 0941/8309342
Lacrosse Martin Zylla, Ettingerstr. 21, 85057 Ingolstadt, 0176 / 100 844 31
Capoeira Jose Lisanel De Oliveira Junior, 0152 / 556 157 19
Ultimate Frisbee David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0179 / 361 17 45
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